
Familien helfen Familien e. V. 

Weihnachtspäckchen
für Bosnien und Lemberg
Unbeschreibliche Not und Verwüstung nach der Hochwasserkatastrophe im Kanton Zenica in 
Bosnien. Unzählige obdachlose Familien warten auf Hilfe.
Unser Kinderheim und unsere Armen in der Ukraine wollen wir in der jetzigen schweren Zeit 
auch nicht vergessen. Darum möchten wir diesen Notleidenden eine Weihnachtsfreude bereiten.

Wir bitten um haltbare Lebensmittel:
wie z.B. Mehl, Zucker, Nudeln, Reis, Grieß, Salz, 
Haferflocken, Suppenwürfel, Fertigsuppen, Kakao, Tee, 
Kaffee (gemahlen), Malzkaffee, Vitamintabletten, 
Speiseöl (keine Glasflaschen), Stollen, Kekse, 
Schokolade, Süßigkeiten, Konserven (bitte nur Obst und 
Gemüse), Babynahrung in Pulverform, Hygieneartikel: 
Seife, Kernseife, Zahnpasta, Zahnbürsten, Shampoo.

(Wegen der Geruchsübertragung auf die Lebensmittel,
bitte die Hygieneartikel in Plastiktüten verpacken.)

 A ußerdem: kleine Spielsachen (kleine Plüschtiere), 
Schulranzen, Stifte, Blöcke, Schulhefte, Strickwolle, 
Handtücher. 

Bitte verpacken sie ihre Spende in stabile Kartons.
Aufgrund der strengen Zoll- u. Einfuhrbestimmungen dürfen den Weihnachtspäckchen 

keine Fleisch-,  Wurst-  und Fischkonserven beigegeben werden.
Das Haltbarkeitsdatum der Lebensmittel sollte bis mindestens Juli 2015 gehen.

Gerne nehmen wir auch Geldspenden entgegen. 
Auf Wunsch erhalten sie gerne eine Spendenquittung.

Familien helfen Familien e. V.: 
Spendenkonto: 90000, BLZ 70169509 

IBAN DE80701695090000090000 (BIC GENODEF1PEI) bei der Raiffeisenbank 
Pfaffenwinkel 

Sammeltermine:

Familien helfen Familien e. V., Peiting, Weidachstraße 6, 86971 Peiting – Tel. 08861/59280
1. Vorstand: Marianne Spindler, 2. Vorstand: Martin Bader

Bankverbindung: Raiffeisenbank Pfaffenwinkel, BLZ 701 695 09, Konto 90 000
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Internetadresse: www.schwabsoien.de/4063.0.html
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